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Irmgard Dose 
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Spendenkonten
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Zweck: Husberg 0300/46200/011002 

Büro Husberg
Silvia Ramm 
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Jugendtreff Husberg-Bönebüttel
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Sommer
Liebe Mitglieder der
Anscharkirchengemeinde,

nun wird es endlich Sommer. 
Gerade feierten wir noch zu-
sammen Ostern und das er-
wachende Leben im Frühjahr: 
Der wärmende Sonnenschein, 
die zwitschernden Vögel, die 
ersten Jungtiere, die sich ver-
spielt und übermütig auf das 
neue Leben freuen.
Doch so langsam wird es im-
mer wärmer und… es wird 
Sommer. Wir können Eis essen, 
Sonne tanken, schwimmen ge-
hen, in Urlaub fahren und das 
Leben genießen.
In kirchlichen Kreisen verbin-
den viele Menschen mit dieser 
Sommerlaune ein schönes Kir-
chenlied: „Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud“. Aus diesem 
Lied ein Auszug des Textes:
Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommer-
zeit an deines Gottes Gaben;
Schau an der schönen Gärten 
Zier, und siehe, wie sie mir und 
dir sich ausgeschmücket ha-
ben.
Der Text ist so bekannt, dass 
Sie vielleicht schon die Melodie 
hören, wenn Sie die Zeilen le-
sen. Worte voller Dankbarkeit 

über all die schönen Gaben, 
die uns im Sommer umgeben. 
Worte für gute Laune und Le-
bensfreude. 
Welche Melodie verbinden Sie 
mit Sommer? Ein Kirchenlied? 
Oder ein Popsong mit Strand- 
und Badelaune? Welche Melo-
die Sie auch immer sommerlich 
stimmt. Ich wünsche Ihnen von 
Herzen schöne, gute Sommer-
monate und die Freude an dem 
von Gott geschenkten Leben in 
Ihrem Herzen. 
Gott segne Sie in dieser Som-
merzeit!

Ihre Pastorin und Vorsitzende 
Mirjam Kull 



Gottesdienste in der Anscharkirche
Montag, 29. Mai | 10.30 Uhr
Pfingstmontag 
Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 04. Juni | 10.30 Uhr
Trinitatis 
Gottesdienst für Seniorinnen und 
Senioren 

Sonntag, 11. Juni | 15.00 Uhr
1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst zur Holstenköste

Sonntag, 18. Juni | 10.30 Uhr
2. Sonntag nach Trinitatis 
Propst Block

Sonntag, 25. Juni | 10.30 Uhr
3. Sonntag nach Trinitatis 
Pastorin Monika Dann

Sonntag, 02. Juli | 10.30 Uhr
4. Sonntag nach Trinitatis 
Marcus Book

Sonntag, 09. Juli | 10.30 Uhr
5. Sonntag nach Trinitatis 
Nils Meyer

Sonntag, 16. Juli | 10.30 Uhr
6. Sonntag nach Trinitatis 
Pastorin Monika Dann

Sonntag, 23. Juli | 10.30 Uhr
7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst für die Sinne: 
Musik mit Pastorin Mirjam Kull

Sonntag, 30. Juli | 10.30 Uhr
8. Sonntag nach Trinitatis 
Pastorin Mirjam Kull 

Sonntag, 06. August | 10.30 Uhr
9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst für Seniorinnen und 
Senioren 
Pastorin Mirjam Kull 

Sonntag, 13. August | 10.30 Uhr
10. Sonntag nach Trinitatis 
Propst Block

Sonntag, 20. August | 10.30 Uhr
11. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst für die Sinne: 
Wasser und Wein mit 
Pastorin Mirjam Kull

Sonntag, 27. August | 10.30 Uhr
12. Sonntag nach Trinitatis



Gottesdienste in Husberg

Regelm. Veranstaltungen in Husberg

Sonntag, 11. Juni | 10.00 Uhr
1. Sonntag nach Trinitatis 
Taufe und Gottesdienst für 
„Groß und Klein“ 

Sonntag, 25. Juni | 17.00 Uhr
3. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 16. Juli | 17.00 Uhr
6. Sonntag nach Trinitatis 

Montag | 15.00 Uhr
Spiele für Ältere

2. Mittwoch im Monat | 15.00 Uhr
Seniorenkreis 

Donnerstag | 16.00 - 18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht

Änderungen in der Martins-Kapelle in Husberg-Bönebüttel sind möglich, 
bitte Tagespresse, Aushang und Mailverteiler beachten.

Sonntag, 30. Juli | 11.00 Uhr
8. Sonntag nach Trinitatis 
Ort wird noch festgelegt.

Sonntag, 27. August | 10.30 Uhr
12. Sonntag nach Trinitatis

Donnerstag | 16.30 - 18.00 Uhr
Pfadfinder

Freitag | ab 16.00 Uhr
Jugendtreff ab 4. Klasse



Angebote für Seniorinnen & Senioren
In unserer Gemeinde gibt es 
regelmäßig Gottesdienste für 
SeniorInnen. Der nächste Got-
tesdienst für die Sinne (Hören, 
schmecken, sehen, riechen und 
fühlen), biblische Worte, Ge-
bete und Gedanken an Gott 
findet am Sonntag, den 4. 
Juni 2023 um 10.30 Uhr statt. 
Dabei gibt es vertraute Musik, 
gute Stimmung und wertvolle 
Gedanken. Nach dem Gottes-
dienst gibt es noch die Gele-
genheit bei Kaffee und Kuchen 
in der Anscharkirche zusam-
men zu sitzen. Wer für den 
Gottesdienst einen Fahrservice 
benötigt, kann sich gerne im 
Sekretariat der Anscharkirche 
melden, eventuell können wir 
dabei helfen. 
Wir treffen uns seit Januar 
2023 am ersten Dienstag im 
Monat um 15.00 Uhr in der 
Anscharkirche. Wir trinken ge-
mütlich Kaffee und erzählen 
uns von unserem Alltag.  Auch 
werden wieder Referenten ein-
geladen, die über verschiedene 
Themen berichten werden.
Unser Ausflug zum Gerisch-
Park war sehr verregnet. Doch 
wir hatten unseren Spaß in der 
Ausstellung. Zu bewundern 
waren die wunderbaren Ob-

jekte von der Künstlerin Helga 
Löns. Die Bilderausstellung im 
Haupthaus war sehr interes-
sant. Doch leider konnten wir 
den Skulpturenrundgang im 
Park nicht unternehmen. Wir 
hatten an diesem Tag Dauer-
regen. Doch der anschließen-
de Kaffeebesuch im Cafe Maaz 
hat uns für alles entschädigt. 

Dienstag, 6. Juni 2023 kommt 
die Bahnhofsmisson zu uns.
Dienstag, 4. Juli 2023 erzählt 
Frauke Kolthoff über ihren Be-
ruf als Sonderschullehrerin.
Dienstag, 1. August 2023 wer-
den wir - wie immer zur Som-
merzeit - Eis essen gehen!

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie Zeit und Lust haben 
dabei zu sein oder vielleicht 
kennen Sie jemanden, dem Sie 
davon erzählen möchten. Wir 
freuen uns auf Sie!

Ihre Irmgard Dose



Gottesdienste für die Sinne
„Seht und schmeckt, wie gut 
Gott es mit uns meint!“, heißt 
es in der Abendmahlliturgie.
Schmecken, sehen, hören und 
riechen öffnet unsere Sinne für 
Gott.
Wer meint, dass Glaube nichts 
mit Erleben und Lebenserfah-
rung zu tun hat irrt sich.
Wer seine Sinne schärft, findet 
zu sich und kann Gottes Ge-
schenke schmecken.
Eine besondere Weise, die 
Welt zu sehen. Das Leben 

schmecken, hören, riechen und 
spüren.. wie geht das?

Wenn Sie das in einem Gottes-
dienst bedenken und erleben 
wollen, kommen Sie vorbei: 
Sonntag, 10.30 Uhr:
23. Juli: Musik öffnet Ohren, 
Herzen und Sinn(e) - Gottes-
dienst mit viel Musik
20. August: Wasser und Wein - 
Gottesdienst Abendmahl und 
anschließender Wasser- und 
Weinverkostung.



Konzerte
Freitag, 30. Juni | 18.30 Uhr | Anscharkirche
Die schönsten Himmelslieder
Der Tenor Björn Casapietra sagt: „Musik muss Herz und Seele be-
rühren sowie Hoffnung und Zuversicht unter die Menschen brin-
gen, besonders in unruhigen Zeiten.“
Das Konzert ist eine klare Botschaft gegen Hass und Intoleranz 
hin zu den wahren Werten, von denen die Himmelslieder zeugen.
Gesang: Björn Casapietra, Klavier: Peter Forster
Eintritt frei, Spende erbeten

Sonntag, 9. Juli | 18 Uhr | Anscharkirche
PEACE – ein Friedenskonzert
„Eversmiling Liberty“ von Johansen und Kullberg
Es geht um den Befreiungskampf des jüdischen Volks unter dem 
Anführer Judas Makkabäus (190 – 160 v. Chr.). Auch wenn der 
Aufstand schließlich scheitert, ist diese Geschichte doch ein Bei-
spiel für das Streben nach politischer Unabhängigkeit von einer 
Fremdherrschaft und den Wusch nach freier Religionsausübung.
PEACE - „Eine Kantate in Jazz“ von Lars Scheffel
Vertont Texte englischer Dichter aus dem 17. bis 19. Jahrhundert, 
die sich mit dem Thema „Krieg und Frieden“ auseinandersetzen.
Ausführende: Der Eltern-Ehemaligen-Lehrer-Chor (ELCH) an der 
Gemeinschaftsschule Brachenfeld. zwei Gesangssolisten, ein 
Streicherensemble und die Musik-gruppe „So What“.
Leitung: Christian Schröder
Eintritt frei, Spende erbeten



Konzerte
Donnerstag, 10 August | 19 Uhr | Anscharkirche
Der Herr ist mein Hirte – Psalmkonzerte der Gebrüder Michael
Sopran: Malwine Nikolaus, Janne Munkwitz
Alt/Tenor: Johann Jakob Winter | Tenor/Bariton: Jeroen Finke
Bass: Vincent Berger | Theorbe: Gero Parmentier
Zink: Luise Catenhusen | Violine: Csenge Orogvan
Alt-Posaune: Andreas Neuhaus | Viola da Gamba: David Budai
Dulzian: Thomas Rink | Orgel: Lisa Bork
Eintritt frei, Spende erbeten



Abenteuer Konfirmation 
In einem kooperativen Kon-
firmationsunterricht können 
Jugendliche von 12-14 Jahren 
eine erlebnisreiche Zeit ver-
bringen. Wir wollen zusammen 
das religiöse Leben der Stadt 
Neumünster entdecken. Wir 
besuchen andere Gemeinden 
in der Innenstadt oder religiö-
ses Leben in unserem dörfli-
chen Gemeindeteil Husberg. 
Wir entdecken soziale Projek-
te wie die Bahnhofsmission 
oder diakonische Arbeit und 
besuchen Seniorinnen und Se-
nioren. Wir erleben die Natur 
in bei einem Spaziergang und 
reden über Schöpfung. Zusam-
men besuchen wir die Moschee 
in der Nachbarschaft und vie-
les mehr. Erlebnisoriertiert 
entdecken, diskutieren und in-
formieren wir uns was glaube 
ausmacht- für andere und für 
uns selbst. Dabei kooperieren 

wir mit anderen Kirchenge-
meinden und Organisationen. 
Die Konfirmationszeit dauert 
ein Jahr. Der Unterricht dauert 
im Regelfall 1, 5 Stunden pro 
Woche und findet voraussicht-
lich mittwochs von 17- 18.30 
Uhr statt. Wer sich anmelden 
mag, melde sich bitte unter: 
kganschar@anscharkirche.eu.
Informationen vorab erhälst 
Du von Pastorin Mirjam Kull, 
mobil: 0176/ 84554513.
Eine Sprechstunde um sich zu 
informieren und gegebenen-
falls anzumelden findet am 
31. Mai im Büro der Anschar-
kirchengemeinde, Am Alten 
Kirchhof 6, von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr statt.
Ich freue mich auf eine Erleb-
nisberichte, spannende Zeit 
mit Euch!

Herzliche Grüße
Pastorin Mirjam Kull



Petersilien-Jubiläum der Turmfalken
Zwölfeinhalb Jahre gibt es sie 
jetzt schon, die Turmfalken in 
der Innenstadt von Neumüns-
ter. 
Eine lange Zeit für eine ehren-
amtlich organisierte Gruppe 
von Kindern ab 7 Jahren und 
Jugendlichen, die sich jede 
Woche treffen zum Spielen, 
Singen, Toben, Klettern, Ba-
cken, Feuer machen.
Gemeinschaft erleben, Freun-
de finden, draußen sein, Aus-
flüge und Fahrten machen. 
Regeln lernen, Schimpfwörter 
vergessen, Andere achten, 
Verantwortung über-
nehmen, an Herausfor-
derungen wachsen. 

Das alles bedeutet es, wenn 
wir uns als Wölflinge und Pfad-
finderinnen unsere Kluft anzie-
hen, das Halstuch umbinden, 
das Liederbuch und unser Fahr-
tenmesser einstecken. Jeder 
Mittwochnachmittag wird auf 
diese Weise zu einem kleinen 
Abenteuer, mitten im Alltag, 
mitten in Neumünster. 

Ihr glaubt es nicht?
Dann kommt vorbei und über-
zeugt Euch selbst. Immer mitt-
wochs von 16 bis 17.30 Uhr an 

der Anscharkirche.

Beate Jentzen
0160 1579766



Anschar international 

فلتخم یاه نابز اب دارفا یارب تاداهنشیپ

Abend der Solidarität
Einen internationalen Abend 
können Besucherinnen und 
Besucher am 20. Juli ab 18.00 
Uhr in Anschar erleben. Musik, 
Gesang, Worte und Kultur aus 
der Ukraine  und aus Rumänien 
werden uns international be-
geistern. Die rumänische und 
die ukrainische Gemeinsschaft 
in Neumünster gestalten die-

Angebote für Menschen ver-
schiedener Sprachen
Vor Kurzem feierten wir einen 
sehr stimmungsvollen Gottes-
dienst mit Musikerinnen und 
Musikern aus der rumänischen 
Gemeinschaft. Ein großartiges 
Erlebnis in unserer Innenstadt-
kirche. In Anschar finden immer 
mehr Menschen verschiedener 
Sprachen zusammen.

sen Abend mit uns. Nach dem 
internationalen Kulturpro-
gramm gibt es Gelegenheit zu 
Gespräch und Informationen. 
Der Auftakt des Abends: Eine 
internationale Tanzgruppe soll 
ins Leben gerufen werden. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sammeln wir an diesem Abend 
für unsere Orgel der Vielfalt. 

Daher wird es Projekte für 
Menschen verschiedener Spra-
chen geben: Ein internationaler 
Gesprächskreis, internationale 
Taufen und wer mag kann die 
Sonntagspredigt in einer ande-
ren als der Deutschen Sprache 
zum Mitlesen erhalten. Dafür 
ist es sinnvoll, vorher Pastorin 
Mirjam Kull eine Email-Nach-
richt zu schreiben.

 نشج ار یبوخ رایسب تامدخ ییاینامور هعماج زا یناگدنزاون اب ام اًریخا
 نابز زا یرتشیب دارفا .ام رهش یاسیلک رد یلاع هبرجت کی .میتفرگ

.دنیآ یم مه درگ راچنا رد فلتخم یاه
 کی :تشاد دهاوخ دوجو فلتخم یاه‌نابز زا دارفا یارب ییاه‌هژورپ نیاربانب

 هک یسک ره و یللملا‌نیب یاهدیمعت لسغ ،یللملا‌نیب یوگتفگ هورگ
 .دناوخب یناملآ زا ریغ ینابز هب ار هبنشکی هبطخ دناوت‌یم دراد تسود

 لوک ماجریم شیشک هب لیمیا کی لبق زا هک تسا یقطنم راک نیا یارب
.دیسیونب



Die Schätze unseres Dorfes
Kurz vor den Osterferien ha-
ben wir uns die Frage gestellt, 
welche Schätze sich wohl 
in den Haushalten unserer Ge-
meinde verbergen?
Ausgestattet mit einem Tee-
beutel sind wir in verscheide-
nen Kleingruppen durch das 
Dorf gezogen, um diesen ge-
gen andere Gegenstände ein-
zutauschen. Wir nennen 
das ganz simpel „das Teebeu-
tel- Spiel“. Aufgabe der Tausch-
mission ist es, bei den 
Dorfbewohnern zu klingeln 
und den Teebeutel gegen ei-
nen anderen, beliebigen 
Gegenstand einzutauschen. 
Danach geht es zum nächsten 
Haushalt, den so eben 
neu erworbenen Gegenstand 
wieder eintauschen. So ziehen 
die Gruppen von Haus 

zu Haus. Während sich einige 
gar nicht entscheiden konnten 
und gleich mehrere 
Gegenstände eintauschten, so 
mussten andere Haushalte erst 
einmal gut 
nachdenken, um etwas zum 
Tausch anbieten zu können. 
Am Ende der Gruppenstun-
de trafen wir uns alle im Ab-
schlusskreis wieder, um die 
getauschten Schätze zu zeigen, 
zu staunen und auch abzustim-
men, welche Gruppe 
denn den „coolsten“ Gegen-
stand eingetauscht bekommen 
hat. Von der Kaffeekanne
und Süßigkeiten, über Keksdo-
sen zum Schmuck, war wirklich 
allerhand 
Verschiedenes dabei. Der klare 
Sieger ging allerdings an eine 
voll funktionstüchtige 
Musikbox! 



Krimi-Dinner in Anschar
Die Bibel ist voller spannender 
Geschichten. Viele sind echte 
Krimis.
In stimmungsvollem Ambiente 
bei Kerzenschein werden Men-
schen zusammen essen und ein 
Kriminalstück erleben: Jakob 
und Esau, ganz menschlich in-

terpretiert. Die Theatergruppe 
Kunstpause mit Jason Zeichner 
wird das Stück aufführen, be-
gleitet von Orgelmusik. Sven 
Thomas Haase wird mit dieser 
Orgel der Vielfalt zeigen, dass 
die Orgel in Anschar auch Kri-
mimusik kann. 
In Pausen werden die Gäste ein-
gebunden und zum Nachden-
ken gebracht. Pastorin Mirjam 
Kull führt durch den Abend. 
Für kulinarischen Genuss sorgt 
ein Mehrgängemenü.
Die Zahl der Teilnehmenden ist 
begrenzt. Der Eintritt beträgt 
25,00 Euro. Bitte melden Sie 
sich im Büro bei Frau Dose an.
Und wenn Sie die Sanierung der 
Orgel unterstützen möchten 
und sich oder jemandem mit 
einer Orgelpfeifenpatenschaft 
eine Freude machen wollen, 
können Sie Ihre Patenschaft auf  
www.orgelvielfalt.de finden.



Unsere Kirche ist auf!
„Herzlich willkommen. Die Kir-
chentür ist geöffnet. Kommen 
Sie doch gern herein.“ 
So steht es auf dem Aufsteller 
vor der Martinskapelle. Immer 
wenn jemand in oder an der 
kleinen Kirche anwesend ist, ist 
jetzt auch die Tür aufgeschlos-
sen. Im Kirchraum gibt es für je-
den und jede etwas – eine Mal-

ecke und eine Kinderbibel für 
Kinder mit ihren Eltern, Stille 
oder Musik vom CD-Spieler für 
eine Andacht vor dem Altar, 
Steine für alles Schwere, das 
wir am Kreuz ablegen wollen, 
Kerzen im Gedenken an liebe 
Mitmenschen, Blumen für al-
les Frohe und Helle in unserem 
Alltag. Bibeltexte aus Büchern 
oder auf Karten zum Mitneh-
men, Mandalas zur Meditation, 
Kniehocker fürs Gebet.
Kommt vorbei und tretet ein 
– unsere Kapelle ist einen Be-
such wert.

Silvia Ramm 
und Beate Jentzen



Zwei Engel im Schneeanzug

Digitale Spende in Anschar

Ein Dienstag Ende März vor der 
Martinskapelle. 
Eine junge Mutter und ihre bei-
den Steppkes kommen auf ih-
rem Spaziergang an der Kapel-
le vorbei. Sie bleiben stehen.
„Können wir uns die Kirche an-
sehen? Ist die Tür auf?“
Nein, ist sie nicht. Aber wir 
können klingeln. Die Kirche 
hat eine Klingel, also das Büro 
von Frau Ramm. Und natürlich 
können die drei die Kirche an-
sehen.

Auf dem Weg dorthin entde-
cken sie die schwere Eingangs-
tür. Frau Ramm schließt auf. 
Einen Blick auf den Parkplatz, 
dann ist die Kirche wieder in-
teressanter. Wo ist sie denn? 
Ah, dort ist eine Holztür. Leise 
und neugierig öffnen sie sie 
und gehen ehrfürchtig auf Ent-
deckungstour. Dann verlassen 
sie das Gebäude. Die Tür fällt 
schwer ins Schloss.
Zwei Engel waren zu Besuch in 
der Martinskapelle.

Beate Jentzen 
und Silvia Ramm  

Wer in Gottesdiensten nicht 
immer Kleingeld dabei hat, 
kann in den Gottesdiensten 
der Anscharkirche auch digital 
spenden. Ein QR-Code ist der 
Schlüssel zum Spendenkonto 
für Orgel, soziale Arbeit und in-
novativer Jugendarbeit.
Den Code finden Sie am Ein-
gang zum Gottesdienstraum.



Sommer auf dem Land 
Welch‘ ein Segen! Wir wohnen 
auf dem Dorf. Eine Oase der 
Glückseligkeit. 

Bei 2041 Einwohnern kennt 
man einen großen Teil persön-
lich. Auch als Zugezogene/r 
kann jede und jeder schnell 
Kontakte knüpfen, wenn er/
sie es will: im Sportverein 
beim Fußball- oder Tischten-
nistraining, in der Kita über 
die Kinder, in der Schule bei 
Elternaktionen zur Einschu-
lungs- oder Weihnachtsfeier, 
in der freiwilligen Feuerwehr 
auf den Übungsabenden, in 
der Kirchengemeinde über die 
Pfadfinder oder einen bunten 
Gottesdienst, im Seniorenclub 
jeden 2. Mittwoch im Monat 
bei Kaffee und Kuchen, im of-
fenen Jugendtreff bei frischen 
Waffeln und guter Musik, im 
Reitstall beim Ausmisten oder 
Ausreiten. 

Nur im Sommer ist das an-
ders – da schläft das Dorf. 
Viele machen Urlaub zuhause 
oder anderswo, genießen den 
Schatten der Bäume im Gar-
ten und die Kühle der Häuser 
des nachts, verbringen heiße 
Tage am Strand oder am Bade-

see… Nur die Landwirte haben 
keine Pause – das Vieh braucht 
sie jeden Tag, egal wie lange 
der letzte Urlaub her ist, die 
Ernte läuft an, die Erdbeeren 
warten auf ihre KäuferInnen. 
Marmeladenköche und Hobby-
gärtnerinnen haben alle Hän-
de voll zu tun, die Schätze des 
Gartens einzufrieren, einzu-
kochen, zu verschenken oder 
aufzuessen. Der Gottesdienst 
zieht von Dorf zu Dorf, mal ist 
er auf einem Hof zu finden, mal 
in einer Gärtnerei, mal am Ufer 
des Stocksees.

Und dann kommt der letzte 
Ferientag, die Schule beginnt, 
der Verkehr im Dorf nimmt zu, 
der Alltag ist wieder da. Alles 
kommt langsam in Schwung, 
die Übungsabende, Senioren-
nachmittage, Gruppenstun-
den, Kitazeiten, das Training 
und der Gottesdienst in der 
Martinskapelle. Es ist Septem-
ber und das Dorf erwacht…

Beate Jentzen





Musikalische Angebote zum Mitmachen

Suppe für die Seele
Zusammen essen, reden, gute 
Zeit verbringen, das ist es, was 
das Projekt „Suppe für die See-
le“ ausmacht…
In Frühjahr und Sommer star-
tet das Projekt mit einem Pro-
gramm für gute Laune. Vor 
Kurzem haben wir zusammen 
angegrillt. Gute Sommerlaune 
geht weiter:
Uns besucht am 25. Juli die 
Clownin Poline: Gemeinsame 
Zeit mit guter Laune für groß 
und klein. Danach können Kin-
der malen, spielen, lachen und 
Erwachsene können chillen.

Anschar-Projekt-Chor
Donnerstags 19 bis 20.30 Uhr 
in der Anscharkirche
„Moderne englische Chormusik“ 
Läuft seit Donnerstag, 4. Mai. 
Dazukommen ist noch möglich, 
Auftritt im Gottesdienst am 
Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr

Ein Besuch in der Moschee ist 
bei „Suppe für die Seele“ eben-
so geplant und wir werden im 
Park um die Ecke oder auf un-
serer Anscharwiese picknicken.
Orgelmusik, Theater, Musik in 
verschiedenen Facetten. Wer 
sich über das aktuelle Pro-
gramm informieren will, ruft 
einfach im Innenstadtbüro bei 
Irmgard Dose an oder besucht 
unsere Website.
Wir treffen uns dienstags um 
16.00 Uhr in der Anscharkirche. 
Du bist/Sie sind herzlich will-
kommen!

Ihre Pastorin Mirjam Kull 

Anschar-Bläserkreis
Mittwochs, 18.30 bis 19.30 Uhr 
in der Anscharkirche
Wer Trompete, Posaune oder 
Tenor-/Baritonhorn lernen 
möchte, setze sich bitte mit 
Kantor Sven Thomas Haase in 
Verbindung.



Pfeifenpatenschaften
Für die Sanierung unserer Or-
gel suchen wir Patinnen und 
Paten für unsere Pfeifen, so-
wohl für die Pfeifen, die neu 
gebaut werden, als auch für 
jene, die gereinigt, ggf. repa-
riert und klanglich verbessert 
werden. 
Wir haben Pfeifen in verschie-
denen Preiskategorien von 
10 bis 1.000 Euro, die darauf 
warten, von Ihnen adoptiert zu 
werden.
Auch als Geschenk machen sich 
die Pfeifen hervorragend – zu 
jeder Pfeife gibt es eine Urkun-
de und Sie können auch eine 
Widmung auf der Urkunde ein-
fügen lassen lassen.

Besuchen Sie unsere Web-
site www.orgelvielfalt.de und 
suchen Sie sich Ihre Pfeife aus. 
Dort erfahren Sie auch mehr 
über das Projekt und die ein-
zelnen Pfeifen – denn jede ist 
einzigartig  
Kommen Sie alternativ gerne 
im Gemeindebüro vorbei, auch 
dort können Sie Ihre Paten-
schaft abschließen.


